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ins Direktionsbüro – soll das In- 
teresse an Berufsprüfungen we-
cken. Florian Bettschen stellt fest: 
«Wenn du willst, kannst du es im 
Gastgewerbe weit bringen.»   

150 Views schon am ersten Tag

Gefilmt wurde das Video an zwei 
Drehtagen bei laufendem Betrieb 
mit Mitarbeitenden des Casino 
Bern und des Hotels Kreuz. «Das 
war eine logistische und organisa-
torische Herausforderung. Aber 

dieses echte Ambiente macht ei-
nen grossen Teil der Attraktivität 
des Videos aus», sagt Sabine Boss-
hardt. Sie hatte die Gesamtleitung 
dieses Projekts.  

Das Video wurde am 28. Okto-
ber in drei Sprachen veröffent-
licht. Ziel ist, damit auf Youtube 
150 000 Views zu generieren. Für 
das Jahr 2025 ist ein weiteres Vi-
deo in Arbeit. Es soll die höheren 
Fachprüfungen bewerben. Seine 
Veröffentlichung ist für die zweite 
Jahreshälfte geplant. R ICC A R DA FR EI

Szene aus «Berufsprüfungen – so startest du durch im Gastgewerbe». Z VG

Video soll Berufsprüfungen 
schmackhaft machen
Wegen der grossen Fluk- 
tuation im Gastgewerbe ist 
es wichtig, immer wieder 
über die L-GAV-finanzier-
ten Weiterbildungen zu 
informieren. Besonders, da 
Anfang Jahr die nächsten 
Lehrgänge starten. 

Florian Bettschen hat ursprüng-
lich Koch gelernt. Heute ist er  
Geschäftsführer im Casino Bern. 
Sein Werdegang ist ein schönes 
Beispiel für die Wege, die einem 
nach der Grundbildung offenste-
hen. Bettschen ist einer von gut 
20 000 Gastgewerblern, die seit 
2010 vom L-GAV-subventionier-
ten Förderprogramm «weiterbil-
dung-inklusive.ch» profitiert ha-
ben. Das macht ihn zum idealen 
Ambassador für die Berufsprü-
fungen und glaubwürdigen Prota-
gonisten im neuen Motivations- 
Video «Berufsprüfungen – so star-
test du durch im Gastgewerbe».  

Bildungsangebot in Szene gesetzt

In dem dreiminütigen Film führt 
Florian Bettschen durch das Ca-
sino Bern sowie durch das Hotel 
Kreuz, einen Partnerbetrieb, mit 
dem das Casino eng zusammenar-
beitet. Der Rundgang – von der 
Küche durch alle Abteilungen bis 

HGZ: Georg Putz, Sie sind 
gebürtiger Südtiroler. Was hat  
Sie in die Schweiz gezogen?
G EORG P U T Z: In Südtirol sagt 
man immer, nach zwei bis  drei 
Jahren Berufserfahrung im 
Ausland soll man noch in die 
Schweiz, um sich die Hörner ab-
zustossen. 1993 kam ich als Sai-
sonnier in die Schweiz und 
kochte als Chef-entremetier im 
Hotel Balm in Meggen/LU. Da-
nach holte mich Martin Dalsass 
als Sous-chef ins Gasthaus Adler 
nach Nebikon/LU. 

Sind Sie sofort Mitglied  
des Schweizer Kochverbands 
geworden? 
Ja. Schon im Hotel Balm in 
 Meggen hat mir ein Koch die 
Mitgliedschaft im Berufsver-
band schmackhaft gemacht.  

Von welchen Vorteilen haben Sie 
bis heute profitieren können?
Ich habe sehr viele Kurse be-
sucht und von der finanziellen 
Unterstützung beim Ablegen  
der Prüfung zum Chefkoch mit 
Fachausweis profitiert. Dank 
dieses Abschlusses wurde ich  
im Kanton Luzern Prüfungsex-
perte Koch EFZ und EBA.

Sollte jede Köchin, jeder Koch  
im Berufsverband dabei sein? 
Unbedingt, denn die Mitglied-

schaft bringt Köchinnen und 
Köche in Bereichen wie Weiter-
bildung und Netzwerk weiter.

Was muss getan werden, damit 
sich viel mehr Schulabgänger für 
das Kochhandwerk entscheiden? 
Junge Leute muss man abholen. 
Als Prüfungsexperte bin ich im-
mer bestrebt, jungen Leuten un-
seren schönen Beruf zu zeigen. 
Ich habe auch schon meinen 
Lernenden gesagt, sie sollen 
doch jungen Leuten von unse-
rem Beruf erzählen und dass sie 
einen Schnuppertag bei uns ab-
solvieren können. JÖ RG RU P P ELT

Georg Putz

 
 
 
 
 

 

Der 56-jährige Südtiroler 
lebt und arbeitet seit 1993 in 

der Schweiz. Seit 2023 ist   
er Küchenchef im Seehotel 

Sternen in Horw/LU.  
Georg Putz ist Mitglied des 

Schweizer Kochverbands 
und des Cercle des Chefs de  

Cuisine Lucerne CCCL.

« ICH B IN M ITG LIE D DE R HOTE L & GA STRO U N ION ...

... weil eine Mitgliedschaft mich in 
vielen Bereichen weiterbringt.»
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QV-VORBEREITUNGSTAG
FÜR BÄCKER/IN-KONDITOR/IN- 
CONFISEUR/IN EFZ/EBA LERNENDE

WANN & WO
Samstag, 01. Februar 2025
Berufsschule Aarau, Tellistrasse 58, 5000 Aarau

FÜR WEN
Lernende Bäcker/innen, Konditor/innen & Confiseur/innen EFZ/EBA 
im 3. Lehrjahr

KOSTEN
Mitglieder des Berufsverbands CHF 95.– 
Nichtmitglieder CHF 250.–

Hier gehts zur
Anmeldung

Bereite dich optimal auf dein Qualifikationsverfahren vor! Am QV-Vorbereitungstag  
erfährst du, wie du dich gezielt verbessern und vorbereiten kannst. Unsere Experten geben  
dir Tipps und Tricks für die praktische und theoretische Prüfung mit auf den Weg und  
stehen dir bei Fragen zur Seite. So gehst du sicher und gut vorbereitet in deine Prüfungen.

A N Z E I G E


